
„Am Grab gibt’s keine Steckdose“ - Show-Legende  
Willy Ketzer blickt hinter die Kulissen des Musikgeschäfts 
 

 

„Am Grab gibt’s keine Steckdose“ heißt das schon jetzt 

unvergessliche Buchdebüt der Show-Legende Willy 

Ketzer. In ihm wirft er einen unverhüllten Blick hinter die 

Kulissen des Musik-Geschäfts. 

Wie heißt Helge Schneider wirklich? Warum verlor Harald 

Juhnke einen Zahn? Wie wurde Paul McCartney zum 

reichsten britischen Künstler? Antworten auf diese und 

unzählige weitere Fragen liefern die wahren und schrägen 

Geschichten aus über 40 Jahren Showbiz von Willy 

Ketzer. Er gilt nicht nur als Deutschlands bester Show- 

und Big Band-Drummer. Der 64-jährige Schlagzeuger hat 

mit sämtlichen internationalen Musikgrößen gespielt: Von Liza Minnelli und José 

Carreras über Tom Jones und Johnny Cash bis hin zu James Last und Udo Jürgens. 

33 Jahre lang begleitete der Drummer Jazz-Altmeister Paul Kuhn und tourt seit fünf 

Jahren mit Helge Schneider.  

Auf Zetteln, Servietten und Bierdeckeln hat Willy Ketzer seine humorvollen 

Erinnerungen gesammelt: „Ich hab meine Notizen in eine Schublade gepackt und 

über die Jahre durch etliche Umzüge gerettet. Vor zwei Jahren hab ich die ganze 

Sammlung durchgelesen und dachte: Das ist so witzig, da müsste man ein Buch 

draus machen. Durch Zufall hab ich meinen Co-Autor Peter Demant kennengelernt, 

der ebenfalls Musiker ist. Ab dann lief die Sache.“  

In Kooperation mit der Agentur Clapping Hands plant Willy Ketzer die 

Veranstaltungsreihe Book’n’Concert mit Musik und Stories aus seinem Buch. Die 

Premiere wird am 17. Januar 2016 im Senftöpfchen Theater in Köln gefeiert. 

 

„Am Grab gibt’s keine Steckdose“, 242 Seiten mit 50 Fotos und I l lustrationen, 

Quadratkreis Autorenverlag, 12,95 Euro 

 

 



Willy Ketzer  

Der in Rösrath bei Köln lebende Schlagzeuger, 

Bandleader und Produzent Willy Ketzer 

(Jahrgang 1951) ist eine echte Show-Legende. 

33 Jahre war er der Schlagzeuger des Jazz-

Altmeisters Paul Kuhn, den er bis zu seinem 

Tod musikalisch begleitet hat.  

Als Studiomusiker und Drummer auf Tourneen begleitete er in den USA und Europa 

Weltstars wie Tom Jones, Jerry Lewis, Barry Manilow, Liza Minnelli, Jose Carreras, 

Andrea Bocelli, Karel Gott, Deborah Sasson, Gilbert Becaud, Charles Aznavour, Udo 

Jürgens, Peter Alexander und viele mehr. Seine Lieblingsmusik, der Jazz, brachte ihn 

mit internationalen Größen wie Eugen Cicero, Monty Alexander, Toots Thielemanns, 

Slide Hampton, Dusco Goykovich, Johnny Griffin, Larry Coryell, Till Brönner und 

vielen weiteren Musikern zusammen. 1991 gründete er die Willy Ketzer Big Band. 

Mehrfach wurde der Musiker zum besten Big Band-Schlagzeuger Deutschlands 

gewählt. Seit 2010 spielt Willy Ketzer als ständiger Drummer bei Helge Schneider. Er 

war Mitglied der Orchester von Kurt Edelhagen, Max Greger, Hugo Strasser und 

Günter Noris sowie ständiger Gast der Big Bands von WDR, NDR, HR und ORF. 

Aktuell arbeitet er mit seinem Co-Autor Peter Demant bereits am zweiten Buch. „Ich 

hab noch längst nicht alle Anekdoten erzählt“, versichert Willy Ketzer. 

www.willy-ketzer.de 
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